
Wir auf einen Blick... 

 Einrichtung und Ausstattung: 
 
 

Wir „Frechdaxe“ befinden uns mittlerweile über 20 Jahre in der 

Römerstraße 40 in Althofen - inmitten ländlicher Umgebung - 

welche alle Vorzüge des Landlebens in sich vereint. Eingebettet 

zwischen Bauernhof und seinen tierischen Bewohnern wie Alpakas, 

Hühnern, Ziegen und Co. finden sich neben und rund um die 

Aktivitäten im hauseigenen KITA-Garten allerlei Neues zu entdecken. 
 
 
 

Der zugehörige Garten erstreckt sich über zwei Ebenen und bietet 

reichhaltige Spielmöglichkeiten zu jeder Jahreszeit. Die Spielfläche 

ist gesäumt von anregenden Spiel- und Kletterelementen, lädt aber 

auch zum selbstbestimmten Entdecken und Forschen ein. 

Sitzgelegenheiten und schattige Plätzchen zum Verweilen runden 

das vielfältige Angebot des „Erlebnis: Garten“ ab. 
 
 

Der Eingangsbereich zu unseren Garderoben führt über eine 

großzügig angelegte Terrasse, auf der die Kinder mit Rutschautos, 

Rollern und Trettraktoren um die Wette eifern. Die Garderoben sind 

praktisch miteinander verbunden, womit die Bring- und 

Abholsituation überschaubar bleibt. 

Das zweigruppig geführte Haus bedient sich großzügiger 

Räumlichkeiten, inklusive Panoramablick über das umliegende Areal. 

Die qualitätsvolle Ausstattung rundet das gehaltvolle Angebot ab, welche speziell an den Bedürfnissen 

der unter-dreijährigen angepasst sind. 

Die beiden Gruppen verfügen jeweils über einen eigens zugänglichen Bewegungsraum, der den 

Kindern insbesondere die Möglichkeit zur Entfaltung ihres motorischen Bewegungspotentials bietet. 

Ein eigener Schlafbereich mit personalisierten Betten und Bettzeug, bieten den Kindern einen 

geschützten Raum für den begleiteten Mittagsschlaf. 

 
 

 Betreuungs-, Bring- und Abholzeiten: 

Es gelten folgende Betreuungs-, Bring- und Abholzeiten: 

Die Betreuung in der KITA Frechdax erfolgt ganzjährig, von Montag bis Freitag von 

06:30 bis 16:30 Uhr. 

Wir haben an den gesetzlichen Feiertagen sowie an den Tagen vom Heiligabend bis 

einschließlich Neujahrstag geschlossen. 

 
 

 



 Verpflegung 

Wir bieten den uns anvertrauten Kindern ein „Rundum-Wohlfühlpaket“ welches Pflegeprodukte wie 

Feuchttücher, Cremes und Marken-Hygieneartikel mit einschließt. 

Bettzeug, Polster und Matratze für den Mittagsschlaf werden von der Einrichtung gestellt und auch hier 

gereinigt. 

 
 

 Gesunde Ernährung 

Liebe geht durch den Magen...gesunde Ernährung ist uns wichtig: 

Die Vor- und Nachmittagsjause wird täglich liebevoll und gewissenhaft von unseren 

MitarbeiterInnen zubereitet. Dabei achten wir auf abwechslungsreiche und 

qualitativ hochwertige Mischkost, die sich aus ernährungsphysiologischer Sicht 

besonders für Kleinkinder als sinnvoll erweist. 

 
 

 
Für das leibliche Wohl und den täglichen Mittagstisch sorgt unsere 

betriebseigene Zentralküche „Triangel“, die täglich an 79 Standorte in Kärnten 

mit qualitativ hochwertigen, frischen Gerichten „auftischt“. Dabei werden, 

wenn möglich ausschließlich frische, biologische Rohstoffe der Saison 

verwendet, welche auch auf Herkunftskennzeichnung und Regionalität 

überprüft werden können. 

 
 

 
 Pädagogisches Konzept 

 

Mit Eintritt in die Kindertagesstätte erlebt das Kind, wie eine größere Gemeinschaft außerhalb der 

Familie funktioniert. Die PädagogInnen und Kinder stellen ein Modell im „Beziehungsraum“ 

Kindertagesstätte dar. Die Art und Weise, wie dieses Modell lebt, handelt und spricht, wirkt sich auf die 

Gestaltung des Bildes aus, welches ein Kind von der Welt hat und wie es sein „Menschsein“ erlebt. 

Wir vertreten eine kinderzentrierte Pädagogik die sich durch 

• Respekt vor der Individualität des Kindes, 

• Beachtung kindlicher Lernmerkmale, 

• achtsamen und respektvollen Umgang mit dem Kind, 

• Regeln und Grenzen, die auf die Fähigkeiten des Kindes abgestimmt sind, 

• Anerkennung der Kompetenzen des Kindes sowie durch 

• eine wertfreie Haltung 

auszeichnen. 

 

Wir als PädagogInnen-Team fühlen uns daher zur eigenen Weiterentwicklung und Lernbereitschaft 

verpflichtet, wozu wir jährlich Fortbildungen zu verschiedensten pädagogischen Themen besuchen. 



Das schließt die Auseinandersetzung mit pädagogischen Strömungen nach Emmi Pikler und Maria 

Montessori sowie den Themenbereich der Gewaltfreien Kommunikation nach Rosenberg mit ein. 

Wir leben die gegenseitige Wertschätzung und Akzeptanz eines jeden Individuums und sind bereit von 

einander zu lernen, uns selbst in unserem Tun zu hinterfragen und zu reflektieren. 

 Eingewöhnung: „Anfang gut – alles besser!“ 
 

Mit Eintritt in die Kindertagesstätte beginnt für das Kind ein neuer Lebensabschnitt. Das Kind braucht 

Zeit für die Ablösung und für das „vertraut werden“ mit der neuen Situation. Wir verstehen die 

Eingewöhnung als eine Art „Gütesiegel“ bzw. Qualitätsmerkmal. Da wir versuchen einen möglichst 

sanften Einstieg und individuellen Zugang für jedes Kind zu gewährleisten, orientieren wir uns am 

Münchner Eingewöhnungsmodell. 

Uns ist es wichtig, dass das Kind in dieser Zeit eine konstante Bezugsbetreuung erhält und dabei von 

den Eltern begleitet wird. 

Warum ist eine gelungene Eingewöhnung so wichtig? 

• Die Kinder trauen sich, ihre Gefühle offen zu zeigen und auszuleben 

• Kinder finden leichter ins Spiel, erforschen und explorieren und erleben sich als selbstwirksam 

 
• Die Eingewöhnung stärkt die Kooperation zwischen Familie und Kindertagesstätte 

• Kleinkinder lernen Übergänge zu bewältigen 
 

 
 Freie Bewegung und freies Spiel 

 

Wir sehen das Wohlbefinden und die emotionale Sicherheit des Kindes als wichtige Basis für eine 

gesunde Entwicklung und den Aufbau eines guten Selbstwertes. Daher gehen wir achtsam mit den 

kindlichen Bedürfnissen um und stärken die Kinder im selbstständigen Tun. 

Selbstwert entwickelt sich aus Selbstwirksamkeit und daher liegt uns das 

selbstbestimmte Spiel und die freie Bewegung der Kinder besonders am Herzen. 

Es ist uns wichtig, den Kindern nach ihren individuellen Entwicklungstempo Spiel- 

und Lernerfahrungen zu ermöglichen, wo sie selbständig forschen und 

experimentieren dürfen. Im selbstständigen Tun eröffnet sich dem Kind die Welt, 

wir PädagogInnen sehen uns als BegleiterInnen welche das freie Spiel unter 

bestimmten Gesichtspunkten gewährleisten. 

Angebote 

Die geplanten Angebote erfolgen nach Themenschwerpunkten und sind jahreszeitabhängig. Besondere 

Ereignisse (Geburtstage, Abschiedsfeiern usw.) und Feste unseres Kulturkreises (Fasching, Ostern, 

Advent, Nikolaus...) sind im Jahreskreis eingebettet. 

Zielgerichtete Angebote entspringen den Bereichen: 

• Musik und Rhythmik 

• Sprache 

• Bewegung und Sinneserfahrungen 

• Malen und kreatives Gestalten 



In Addition bieten wir Materialien aus der Montessori und Pikler-Pädagogik an. 

 Erziehungspartnerschaft mit den Eltern 
 

Der Kindergruppenalltag soll auch für die Eltern überschaubar und 

nachvollziehbar sein. Ihre Anliegen und Fragen sind für uns stets 

wichtige Hinweise für unserer Arbeit und jederzeit erwünscht. Sie sind 

die Experten für ihr Kind: Ihre Informationen unterstützen uns, damit 

wir uns gut auf ihr Kind und seine Befindlichkeiten und Besonderheiten 

einstellen können. 

Additiv führen wir gemeinsame Aktionen wie Elternabende, 

Elterngespräche („Verständnisgespräche“ insbesondere in der 

Eingewöhnungszeit), Sommerfest und Lichterfest sowie gemeinsame 

Ausflüge, die den Kontakt zu den Eltern unterstützen und intensivieren 

sollen. 

 

 
 Team: 

Das Team 
 

 
 Kontakt: 

 

Kindertagesstätte Frechdax 

Römerstraße 40 

9330 Althofen 

E-Mail: frechdax@kindernest.or.at 

Leitung: Sandra Benedikt  

mailto:frechdax@kindernest.or.at


 

 Impressionen - Bilder 
 

Feste feiern... 

 



Natur erleben und entdecken... 

 

 
 
 

Ab ins Grüne...turnen, toben, laufen... 
 



 

  
 
 

 

Gemeinschaft schafft Zusammenhalt... 
 

 



 

Freies Spiel und Materialwahl… 

 

 
Zeit für Kreativität und Gestaltung… 

 



  
 

 
 
 

Spannender Alltag in der Kindergruppe… 
 



 


